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460 000 Quadratmeter fläche,
125 attraktionen und rund eine
Million Besucher pro jahr: das
sind die beeindruckenden eck-
daten des hansa-Park in sierks-
dorf an der schleswig-holsteini-
schen ostseeküste, deutschlands
einzigem erlebnispark am Meer.

es ist die einzigartige Kombi-
nation aus themenpark und
ostseestrand, die den charme
des hansa-Parks ausmacht. hier,
in der lübecker Bucht, finden
Besucher die komplette Band-
breite der dinge, die einen frei-
zeitpark ausmachen: von liebe-
voll inszenierten themenwelten
bis zu spektakulären live-
shows. Kurz: von „chill bis
thrill“. insgesamt 35 fahrattrak-
tionen sowie vier verschiedene
shows begeistern Kids und Best
ager gleichermaßen. nicht zu
vergessen: die beeindruckenden
events „zeit der schattenwe-
sen“ und „herbstzauber am
Meer“.

hier gibt es große achterbah-
nen und jeden tag gelebte Kin-
der- und familienfreundlichkeit
zugleich. der Park erhält hierfür
schon seit jahren immer wieder
das gütesiegel „oK für Kids“.
auch im Bereich der gastrono-
mie wurde er mehrfach für sein

Preis-leistungsverhältnis ausge-
zeichnet.

der neue hyper-coaster „der
schwur des Kärnan“ im hansa-
Park schreibt mit seiner einzig-
artigen Kombinationen der
beliebtesten coaster-elemente
achterbahnbahngeschichte. ne-
ben einem 67 Meter tiefen first
drop, einem terrainpart, einer
heartlineroll mit viel hangtime
und mit weichen Kurven trotz
einer geschwindigkeit von na-

hezu 130 km/h bietet Kärnan
seinen gäste außerdem eine
weltweit einzigartige neuig-
keit: der rückwärtsfreifall im 79
Meter hohen turm. für thrill-
seeker ist diese achterbahn ein
absolutes Muss und für familien
mit Kindern ab 1,30 Meter Kör-
pergröße eine spannende her-
ausforderung.

seit saisonbeginn 2015 gibt es
überall im Park hotspots, die
kostenloses surfen im internet

ermöglichen. eine erweiterung
des gästeservices, die sowohl
den großen als auch den Klei-
nen gefällt.

neu ist auch die live-show
„the Pearls of ethiopia“. vier
equilibristinnen voller anmut
und Ästhetik, grazie, glamour
und verblüffender Körperbe-
herrschung balancieren aufein-
ander, übereinander und ne-
beneinander. das „duo szeibe“
bietet den Besuchern akrobatik
am trapez. direkt über den
Köpfen der zuschauer im per-
fekten zusammenspiel von Mut,
Kraft und eleganter choreogra-
phie. neu auf der freilicht-
bühne 2015: „duo lyana“ mit
blitzschneller und verblüffender
Kleiderillusion.

im fantastic-cinema wird in
dieser saison ein neuer 4d-film
gezeigt – rio. die geschichte:
als Blu und jewel, die letzten
blauen aras dieser erde, in ge-
fangenschaft geraten, müssen
sie auf ihrer 4d-reise durch rio
de janeiro zusammenhalten
und entdecken dabei Mut,
freundschaft und vielleicht so-
gar die liebe. Mehr informa-
tionen zu den neuheiten des
Parks erhalten interessierte auf
www.hansapark.de. red

vielfach ausgezeichneter erlebnis-Park am Meer
Mehr als 125 attraktionen begeistern jung und alt im hansa-Park an der schleswig-holsteinischen ostseeküste

Liebevoll inszeniert: Zahlreiche Themenwelten wie hier mit
dem nachgebildeten Lübecker Holstentor. foto: hansa-ParK
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Mehr als 2100 Starts am Brauweg
Sommerschwimmfest um den TWG-Pokal am Sonnabend und Sonntag

Göttingen. Die südniedersächsi-
schen Schwimmer schlagen am
Wochenende im wahrsten Sinne
des Wortes wieder ihre Zelte im
Freibad am Brauweg auf. 18 Ver-
eine sowie die Schwimmer des
Ausrichters TWG 1861 sind beim
Sommerschwimmfest dabei.
Am Freitagabend reisen be-

reits die ersten auswärtigen Ver-
eine an. „Dann müssen die Zelte
bereits stehen“, berichtet Abtei-
lungsleiter Joachim Wadsack.
Mit Wettkampfbeginn am Sonn-
abend ab 10 Uhr sind die zahlrei-
chenHelfer des TWGnochmehr
gefordert als bereits im Vorfeld,

hinzu kommen noch 45 Kampf-
richter, die von allen teilnehmen-
den Vereinen gestellt werden
müssen. Sie sorgen dafür, dass
die knapp 2150 Starts an den bei-
den Tagen reibungslos über die
Bühne gehen. 382 Teilnehmer
sind insgesamt gemeldet, hinzu
kommen noch 116 Staffeln – bei-
des liegt knapp über den Zahlen
des vergangenen Jahres. Konkur-
renzen über 50, 100 und 200Me-
ter in den Schwimmlagen Frei-
stil, Brust, Rücken und Schmet-
terling werden geschwommen,
zudem werden die 400 m Freistil
und die 200 m Lagen ausgetra-

gen. Neben Medaillen und Sach-
preisen wird wieder um denWa-
spo-08-Pokal für die besteMann-
schaftsleistung gekämpft. Am
Sonnabend um ca. 19 Uhr und
am Sonntag gegen 14:15 Uhr soll-
ten dieWettkämpfe beendet sein,
dann kehrt wieder Normalität in
den Badebetrieb ein. Während
der Wettkämpfe können Gäste
das Sprungbecken und das Kin-
derplanschbecken nutzen.
Neben den Klubs aus der Regi-

on sind wieder Gäste aus Bre-
men, Brandenburg, Hamburg,
Borken, Magdeburg und der
Partnerstadt Wittenberg dabei.

Fest verankert ist das Sommer-
schwimmfest auch seit Jahren
beim TSV Pattensen und bei der
SSGBraunschweig, die nach dem
gastgebenden TWG die meisten
Meldungen abgegeben haben.
Vom Ausrichter sind auch die

Meisterschaftsteilnehmer der
vergangen Wochen am Start. So
auch Phillis Michelle Range, die
bei den Europaspielen in Baku
am Start war: „Unser eigener
Wettkampf ist schon etwas Be-
sonderes. Ich starte zum Saison-
ende dieses Jahr über viele Ne-
benstrecken und bin gespannt,
was ich schwimmen kann.“ acs

Gehört zum großen Aufgebot des Gastgebers: Fynn Kunze. Theodoro da Silva

Einladungen
für NBV-Camp

Göttingen. Beim Landesjugend-
treffen des niedersächsischen
Basketball-Nachwuchses haben
die Göttinger Auswahlteams ih-
ren Heimvorteil genutzt. Die von
Jakob Papenbrock (ASC 46) und
Tobias Bruns (BG 74) trainierten
U-13-Jungen wurden Erste, die
vonMarcel Romey und Christia-
ne Schmidt (beide BG 74) ge-
coachten U-14-Mädchen ver-
passten knapp den Sieg, wurden
Zweite und ebenso wie die Jun-
gen als bestes Defense-Team aus-
gezeichnet.
Die U-13-Jungen mussten nur

in derGruppenphase eine hauch-
dünne 49:50-Niederlage gegen
den Bezirk Weser-Ems Süd hin-
nehmen. ImHalbfinale besiegten
sie Lüneburg deutlich (38:19), im
Endspiel revanchierten sie sich
mit einem 38:31-Erfolg über We-
ser-Ems Süd für die Vorrunden-
Niederlage. Jonas Marquardt,
Christopher Schultz (beide BG),
Alexander Hentze (Bovenden),
Jacob Patrick, Torge Schriever,
Joris Herbst und Jonte Prautzsch
(alle ASC) wurden für das Som-
mercamp des Niedersächsischen
Basketball-Verbandes (NBV) ge-
sichtet.
Die U-14-Mädchen verspielten

denGesamtsieg im letztenMatch
mit einer knappen Niederlage
gegen das ebenfalls ungeschlage-
ne Team Braunschweig-Nord.
Einladungen zum Sommercamp
erhielten: Annika undMeike Oe-
vermann, Lina Vogt, Jasmina
Perkovic, Charlotte Roschkowski
(alle BG) sowie Maira Detter-
beck und Anna Viani (beide
ASC). eb/mig

Basketball-Jugend

In Kürze

Teamwertung geht
an ASC-Nachwuchs
Göttingen. Mit 26 Siegen, 18
zweiten und 16 dritten Plätzen
haben sowohl die Mädchen als
auch die Jungen des ASC 46 die
Teamwertung beim 35. Hardeg-
ser Einladungs-Schwimmfest
gewonnen. Erfolgreichster ASC-
Starter war Max Henrik Wüllner
(Jahrgang 2001) mit vier Ein-
zelerfolgen. Als Erste schlug zu-
dem die 4 x50-Meter-Lagen-
staffel an. Gleich drei Staffelsie-
ge holten die Schwimmer des
Lokalrivalen TWG: die Jungen
über 4 x50 Meter Freistil und
4 x50 Meter Brust, die Mäd-
chen über 4 x50 Meter Lagen.
Bei den Einzelstarts gewannen
Emilia Bachmann (2002) und
Laetitia Hoppe (2003) alle vier
Sprintstrecken. eb/mig

Schwimmen

Zwei neue SVG-Trainer
in den Kreisklassen
Göttingen. Die dritte Herren-
mannschaft der SVG wird in
der kommenden Saison der 2.
Kreisklasse von Raua Khafaf
trainiert. Er tritt die Nachfolge
von Sascha Müller an, der zur
Reserve des SSV Nörten wech-
selt. Karl-Heinz (Kalle) Kurmes
übernimmt das Training der
vierten SVG-Mannschaft in der
3. Kreisklasse und beerbt da-
mit Holger Koch. Bereits im Juni
hatte Kenan Masic die Zusam-
menarbeit mit der SVG-Reser-
ve in der Kreisliga verlängert.
Seit fünf Jahren trainiert Masic
das Team, hat es in die Kreisliga
geführt und es dort inzwischen
etabliert. kal

FuSSball


